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Geschwister-Trio führt Firma der Eltern fort

ST. FLORIAN. Lange Zeit war nicht klar, ob der
Wunschtraum von Geschäftsmann Richard
Armstark in Erfüllung gehen würde. Jetzt kann er
sich zufrieden zurücklehnen. Alle seine Kinder
sind in der Firmenführung. Geschäftsführerin
Denise Armstark im Interview.

OÖN: Es ist ja nicht unbedingt selbstverständlich,
dass drei Geschwister in einer Firma
zusammenarbeiten und das auch klappt. Wie
geht’s Ihnen dabei?

Armstark: Besser als wir je angenommen haben.
Das liegt vermutlich unter anderem daran, dass wir
eine gute Aufgabenaufteilung gefunden haben, bei
der jeder seine Stärken einsetzen kann.

OÖN: War es geplant, dass Sie zu dritt die Firma weiterführen?

Armstark: Es war bestimmt der lange, unerfüllte Wunschtraum unseres Vaters. Ich würde sagen, dass eine
Verkettung glücklicher Umstände dazu geführt hat. Mein Mann Thomas arbeitet schon seit 14 Jahren im
Betrieb. Er kennt die Firma wie seine Westentasche. Mein Bruder Christian und dessen Lebensgefährtin
Sabine sind gleich nach dem Studium zu uns gestoßen, sie haben Marketing und Design inne. Im Frühjahr
machte meine Schwester Isabel die Runde noch komplett. Sie unterstützt mich in der Geschäftsführung. So
sind wir ganz gut aufgestellt.

OÖN: Wie gelingt es, dass Sie sich nicht in die Haare geraten?

Armstark: Bislang haben wir noch nie gestritten. Im Gegenteil. Es ist schön, an einem gemeinsamen Ziel zu
arbeiten. Wir wissen, was wir wollen. Jeder hat seinen eigenen Zuständigkeitsbereich, das ist sicher
erleichternd. Und unseren Erfolg verdanken wir natürlich auch unseren Mitarbeitern, die sich mit vollem Elan
und Einsatz am Firmengeschehen beteiligen.

OÖN: Welche Ziele haben Sie sich gesteckt?

Armstark: Derzeit befinden wir uns noch mitten in der Einarbeitungsphase. Unsere Eltern haben einen tollen
Betrieb auf die Beine gestellt. Wir sind in Österreich Marktführer und wollen das auch bleiben.

OÖN: Wer kauft einen Whirlpool?

Armstark: Jeder. Früher hat sich eher die Oberschicht für einen Whirlpool entschieden. Mittlerweile legen
Personen aus allen Einkommensschichten Wert auf einen eigenen Wohlfühl- und Wellnessbereich. Unser
Produktsortiment reicht von den luxuriösesten Modellen mit der besten Ausstattung bis hin zu Gebraucht-
Pools für den kleinen Geldbeutel.

OÖN: Zudem wird – wie fast schon überall – bestimmt auch Ratenzahlung möglich sein ...

Armstark: Auf Finanzierungsmodelle verzichten wir ganz bewusst. Schließlich wollen wir niemanden zu
einem Whirlpool oder einer Infrarotkabine überreden, der sich das nicht leisten kann. Das ist nicht unser Stil.
Die Preise kommen auch nicht von irgendwo, wir haben geschultes Personal, das die Lieferungen,
Inbetriebnahmen, Montagen und Wartungsarbeiten übernimmt. Die Konkurrenz beauftragt damit nicht selten
Fremdfirmen, was mit langen Wartezeiten verbunden ist.

OÖN: Es heißt doch immer, dass Whirlpools absolute Stromfresser sind ...

Armstark: Man kann einen Whirlpool durchaus mit einem Auto vergleichen. Auch da sind in den letzten
Jahren viele Spritsparmodelle auf den Markt gekommen. Nächstes Jahr kommt eine ganz interessante Serie
auf den Markt, die noch weniger Energie braucht, als die jetzt schon sparsamen aktuellen Modelle. Generell
kann man sagen, dass der Betrieb eines Whirlpools pro Tag maximal einen Euro kostet.

OÖN: Warum brauche ich einen Whirlpool oder eine Infrarotkabine?
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Armstark: Weil es sich dabei nicht um Luxus handelt. Sich wohlzufühlen ist ein Grundbedürfnis. Das Thema
Gesundheit wird nicht nur demografisch topaktuell. Es zieht sich durch alle Altersschichten. Ich denke der
Wellness-Faden wird nicht abreißen.

OÖN: Also haben die Geschwister Armstark keine Angst mit ihrem Unternehmen baden zu gehen?

Armstark: (lacht) Nein, ganz bestimmt nicht. Im Gegenteil, bei uns gehen die Kunden baden. Wir haben hier
am Firmenhauptsitz in St. Florian die größte Whirlpool-Ausstellungsfläche Österreichs. Unsere Kunden
kaufen nicht die Katze im Sack, sondern Sie können das Produkt jederzeit vorher testen. Das ist zu jeder
Tages- und Nachtzeit mögllich und auf Wunsch sperren wir selbstverständlich auch am Sonntag auf.

OÖN: Was sind Swim Spas?

Armstark: Swim Spas sind die perfekte Kombination zwischen Schwimmbad und Whirlpool. Sie sind die
neueste Ergänzung unserer Produktpalette die ausgezeichneten Absatz finden. Diese Swim Spas brauchen
mehr Platz, aber nicht nur wegen diesem Geschäftsbereich bauen wir eine neue Lagerhalle dazu.
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